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VOLLEYBALL IST EINE 
MANNSCHAFTSSPORTART, DIE...  
•  ohne direkten gegnerischen Körperkontakt in 

besonderem Maße das Fair Play und ein 
aggressionsfreies Miteinander fördert 

•  das Ballgefühl, die koordinativen Fähigkeiten und 
den Teamgeist schult, 

•  sowohl drinnen als auch draußen gespielt werden 
kann, 

•  sowohl Mädchen als auch Jungen begeistert, 
•  von Groß und Klein gespielt werden kann, 
•  im Leistungs- und Breitensport für Bewegung und 

Freude sorgt.  
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DAS KONZEPT 
Deutscher Volleyball-Verband mit seinen 18 

Landesverbänden als Initiator 

Neue Partner finden 
 

• In jedem Landesverband: 
Kontakt Verein mit einer 
Schule (Hallenraum) in 
enger Abstimmung mit dem 
Schulsportbeauftragten 

• Grundbedingung: Eine 
Fortbildung (Verband) vor 
Ort mit Grundschullehrern/ 
Grundschullehrerinnen  

• Volley-Grundschulcup: 
Möglichst 10 eingeladene 
Grundschulen, vertreten mit 
mind. einem Team 

• 2 Schüler bilden ein Team; 
es wird 2-gegen-2 gespielt  

Motivation schaffen 
 

• Spaß am Volley-Spiel- 
Turnier 

• Gemeinsam ein Ziel 
erreichen und dabei das 
Volley-Spiel kennen lernen 

• Vermittlung von Freude, 
Fair Play und Teamgeist 

• Engagierten Lehrern Wege 
zeigen, Schülern die 
Sportart Volleyball nahe zu 
bringen mit Unterstützung 
der Schulsportbeauftragten  

Belohnung geben 
 

• Urkunden und Preise für die 
ersten Plätze 

• Weitere Angebote: in 
Abhängigkeit von 
Sponsoren, etc. 
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Das Konzept im Überblick

Neue Partner finden
In jedem Landesverband: 
Kontakt  Verein mit einer 
Schule  (Hallenraum) in 
enger Abstimmung  mit dem 
Schulsportbeauftragten

Grundbedingung: Eine 
Fortbildung  (Verband)  vor 
Ort mit Grundschullehrern/ 
Grundschullehrerinnen
Volley-Grundschul-Cup: 

Möglichst 10 eingeladene 
Grundschulen, vertreten mit 
mind. einem Team
2 Schüler bilden ein Team; 

es wird 2 gegen 2 (Jungen, 
Mädchen oder Mixed) 
gespielt

Motivation schaffen
Spaß am Volley-Spiel-

Turnier

Gemeinsam ein Ziel 
erreichen und dabei das 
Volley-Spiel kennen lernen

Vermittlung von Freude, Fair 
Play und Teamgeist

Engagierten Lehrern Wege 
zeigen, Schülern die Sportart 
Volleyball nahe zu bringen 
mit Unterstützung der 
Schulsportbeauftragten

Belohnung geben
Urkunden und Präsente für 

Platz eins bis fünf (bspw. 
Jumparoo-Artikel von 
Mikasa, Bälle)
Ausrichtende Schulen 

erhalten 4 neue MVA School 
Bälle

Auszeichnungen für den 
besten Schüler, die beste 
Schülerin

Deutscher Volleyball-Verband mit seinen 18 
Landesverbänden als Initiator
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AUFGABEN UND ZIELE 
•  Neue Kooperationen schaffen zwischen 

Grundschulen und Vereinen 

•  Volleyball in den Grundschulen 
„verbreiten“  

•  Spaß an Bewegung vermitteln und 
sportliche Herausforderungen 
ermöglichen 

•  Kinder lernen, selbstständig 
Entscheidungen zu treffen (eigenständiges 
Schiedsgericht) 

•  Motivation schaffen, sich fair miteinander zu 
messen 

•  Assoziation von spielerischem Sporttreiben ohne 
Verpflichtungscharakter 

•  Vermittlung von Freude und Begeisterung für eine 
der populärsten Sportarten weltweit  

•  Schüler und Schülerinnen mit dem „Volley“-Spielen 
vertraut machen 

•  Lehrer beim Lehren der Sportart Volleyball 
unterstützen  
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Aufgaben und Ziele
Neue Kooperationen schaffen zwischen Grundschulen und Vereinen

Volleyball in den Grundschulen „verbreiten“
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Kinder lernen, selbstständig Entscheidungen zu treffen (eigenständiges Schiedsgericht)
Motivation schaffen, sich fair miteinander zu messen

Assoziation von spielerischem Sporttreiben ohne Verpflichtungscharakter

Vermittlung von Freude und Begeisterung für eine der populärsten  Sportarten weltweit

Schüler und Schülerinnen mit dem „Volley-Spielen“ vertraut machen

Lehrer beim Lehren der Sportart Volleyball unterstützen



NUTZEN FÜR 
SCHULE UND PARTNER 

Das Konzept Volleyball ist Ziele Nutzen Organisation Ablauf Zusammenfassung Kontakt

Nutzen für Schule und Partner

Event

Gewinnspielaktionen im Rahmen 
des Turniers bspw. „Zielbaggern“
oder „Zielpritschen“*

Auszeichnungen durch den 
Sponsor für den besten Spieler 
bzw. beste Spielerin möglich*

Informationsstände von Schulen 
und Sponsoren*

Lokale Präsenz

Einladung lokaler Persönlichkeiten 

(bspw. Bürgermeister, Schuldirektor, 

Vereinsverantwortlicher etc.) als 

Unterstützer des Volley Grundschul-

Cups DVJ
Printmediale Präsenz im  

Einzugsgebiet der Grundschule

Ausstattung

Bereitstellung eines Starter Kits für 

alle teilnehmenden Schülerinnen und 

Schüler bspw. Turnbeutel, Mützen, 

T-Shirts mit Logopräsenz des 

Sponsors*

Logopräsenz in der Schulsporthalle 

mittels Werbebanner oder Fahnen

*Option

Online
Visualisierung auf der 
verbandseigenen Homepage der 
Deutschen Volleyball-Jugend

Unternehmenspräsentation auf den 
Homepages der LV mit Verlinkung 
auf firmeneigene Homepage des 
Sponsors

Online 
•  Visualisierung auf der 

verbandseigenen Homepage der 
Deutschen Volleyball-Jugend 

•  Darstellung auf der Homepage 
http://ssv-volleyball.de/volleykids 

Event 
•  Gewinnspielaktionen im Rahmen des 

Turniers bspw. „Zielbaggern“ oder 
„Zielpritschen“* 

•  Auszeichnungen durch den Sponsor 
für den besten Spieler bzw. beste 
Spielerin möglich*  

•  Informationsstände von Schulen und 
Sponsoren*  

*Option 

Lokale Präsenz 
•  Einladung lokaler Persönlichkeiten 

(bspw. Bürgermeister, Schuldirektor, 
Vereinsverantwortlicher etc.) als 
Unterstützer von VolleyKids 

•  Printmediale Präsenz im 
Einzugsgebiet der beteiligten Schulen  

Ausstattung 
•  Bereitstellung von Mikasa School 

Bällen für die besten 3 Grundschulen 
•  T-Shirts mit Logopräsenz des 

Sponsors* 
•  Logopräsenz in der Schulsporthalle 

mittels Werbebanner oder Fahnen  

2 



ABLAUF 
Aktion Wer 

1. Ausschreibung an alle Mannheimer Grundschulen Organisation 
2. Schulmeldung zur Teilnahme Schule 
3. Lehrerfortbildung (ca. 2h) durch NVV und SSV Lehrer 
4. Lehreinheit „Volley“ spielen in 3. & 4. Klassen Lehrer* 
5. Durchführung Schulturnier Schule* 
6. Meldung qualifizierter Mannschaften (Jungs/

Mädchen) 
Schule 

7. Teilnahme am Finalturnier auf der Vogelstang Alle 

* Unterstützung durch SSV Vogelstang möglich 



LEHRERFORTBILDUNG 
Teil 1: „Volley“ spielen (1h) 

•  Einführung Pritschen 
•  Einführung Baggern 
•  Einführung Aufschlag 

Teil 2: Regelkunde (1h) 
•  Spielsystem 2-mit-2 / 2-gegen-2 
•  Zählweise 
•  Turniermodus 

Material für Unterrichtseinheiten „Volley“ spielen 



ZEITPLAN 

Sep	   Okt	   Nov	   Dez	   Jan	   Feb	   Mär	   Apr	   Mai	  

Schulmeldung	  
Teilnahme	  

Lehrer-‐	  
fortbildung	  

Lehreinheit	  „Volley“	  Spielen	  &	  
Durchführung	  Schulturnier	  

4.5.2018	  -‐	  Finalturnier	  VolleyKids	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

Meldung	  
MannschaQen	  
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Kontakt / Ansprechpartner

Katrin Siemon (Jugendreferent DVJ) – siemon@volleyball-verband.de

Frank Großner (DVJ-Schulsportreferent) – grossini@kabelmail.de

Wolfgang Nitschke (VLW) – woxnitschke@web.de

Wir wünschen allen Beteiligten 
viel Spaß und Erfolg bei der 

Durchführung!

Wir hoffen auf zahlreiche 
Teilnahme und allen 

Beteiligten viel Spaß und 
Erfolg bei der Durchführung! 

Kontakt / Weitere Informationen: 
 
Simone Müller 
Jugendleiterin Volleyball SSV Vogelstang 
volleykids@ssv-volleyball.de 
 
https://ssv-volleyball.de/volleykids 



ANHANG 



SSV VOGELSTANG 
Gegründet: 28. Juli 1968 
Mehrspartenverein: Fußball, Turnen, Volleyball 
Mitgliederanzahl: 603 (53% der Mitglieder jünger als 18 Jahre) 
Volleyball-Abteilung seit über 15 Jahren aktiv in der Jugendarbeit 

•  Ballschule ab 8. Lebensjahr 
•  Jugend-Mannschaften von U12 bis U18  
•  Regelmäßige Teilnahme an Süddeutschen Meisterschaften mit den 

Jugend-Mannschaften 
•  3 Damen- und eine Mixed-Mannschaft 
•  Langjährige Kooperationen mit 7 Mannheimer Schulen sowie dem 

Nordbadischen Volleyball-Verband (NVV) 



PARTNER 
Nordbadischer Volleyball-
Verband (NVV) 
•  Enge Zusammenarbeit als 

Partnerverein Jugend 
•  Gemeinsames Angebot 

ganzjähriger Volleyball-AGs an 
Geschwister-Scholl- und 
Ludwig-Frank-Gymnasium 

•  Stützpunkttraining des 
Nordbadischen Kaders auf der 
Vogelstang 

Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Vogelstang 
•  Langjährige Partnerschule der 

Volleyball-Abteilung des SSV 
•  Volleyball-AG durch ausgebildete 

Schülermentoren 
•  Angebot „Volleyball in den 

sechsten Klassen“ (in 
Kooperation mit dem NVV) 

•  Schirmherrschaft und 
Ausrichtungsort für Finalturnier 
„VolleyKids im Quadrat“ 2018 

Geschwister-Scholl-Gymnasium, Mecklenburger Str. 62, 68309 Mannheim Tel.: (0621) 70 10 27
e-mail: geschwister-scholl-gymnasium.direktion@mannheim.de Fax: (0621) 70 10 25

Geschwister-Scholl-Gymnasium
Mannheim

Einwilligung in die Veröffentlichung und Verbreitung
von Werken und Bildaufnahmen (BK, Fotos, Film, Video)
und die Übermittlung personenbezogener Schülerdaten

(Präsentationen von Arbeitsgemeinschaften und Projekten)

           
[Nachname des/der Schülers/in] [Vorname des/der Schülers/in]

Als Schule wollen wir unsere vielfältigen Aktivitäten medial präsentieren und diese

 auf dem Digitalen Schwarzen Brett,
 auf unserer Schulhomepage,
 in Schülerzeitungen und Broschüren,
 in Berichten für die Tageszeitung,
 auf Werbeplakaten und Flugblättern,
 in Vernissagen
 sowie im Jahresbericht (Auflage ca. 400 Exemplare)

darstellen. Zur Illustration sollen auch Fotos von (Kunst-)Werken oder Bilder aus dem Schulleben
verwendet werden, auf denen Schülerinnen und Schüler individuell erkennbar sind. Aus rechtli-
chen Gründen („Recht am eigenen Bild“, „Urheberrecht“) ist hierzu grundsätzlich Ihre Einwilligung
erforderlich,  sofern sich die Schule nicht auf eine der rechtlich zulässigen Ausnahmen berufen
kann.
Nur wenn datenschutzrechtlich zulässig und in begründeten Einzelfällen, soll auch der Name mit
der Bildaufnahme veröffentlicht werden, z.B. wenn besondere Leistungen einzelner Schülerinnen
oder Schüler hervorgehoben werden sollen. Von dieser Möglichkeit wird die Schule aber nur sehr
eingeschränkt Gebrauch machen.

Wir bitten Sie herzlich um Ihre Einwilligung (JA)
zu den auf der Rückseite aufgelisteten Verarbeitungsformen.

Kreuzen Sie die betreffende Zeile mit NEIN an, falls Sie NICHT einwilligen.
______________________________________________________________________________

Datenschutzrechtlicher Hinweis:

Bei einer Veröffentlichung im Internet können die Personenabbildungen und/oder Namen sowie sonstige veröffentlichte
personenbezogene Informationen der Schülerinnen und Schüler jederzeit und zeitlich unbegrenzt weltweit  abgerufen
und in Internetarchiven gespeichert werden. Entsprechende Daten können somit auch über so genannte „Suchmaschi-
nen“ aufgefunden werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen diese
veröffentlichten Daten mit derzeit weiteren oder zukünftig im Internet verfügbaren Daten der Schülerinnen und Schüler
verknüpfen und damit Persönlichkeitsprofile erstellen, die Daten verändern oder zu anderen Zwecken nutzen. 

Für das Zugänglichmachen von Einzelabbildungen des Schülers/der Schülerin erteilt/erteilen der/die Unterzeichnende(n)
eine jederzeit für die Zukunft widerrufliche Einwilligung. Die Einwilligung der/des Unterzeichnenden ist jedoch bei Mehr-
personenabbildungen unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung eindeutig zugunsten der/des Abgebildeten
ausfällt. Bei Druckwerken ist die Einwilligung in der Regel dann nicht mehr widerruflich, wenn der Druckauftrag erteilt ist. 

Im  Falle  des  Widerrufs  dürfen  Einzelabbildungen  zukünftig  nicht  mehr  für  die  oben genannten  Zwecke verwendet
werden und sind unverzüglich aus den entsprechenden Internet-Angeboten zu löschen. Soweit die Einwilligung nicht
widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt, d. h. auch über das Ende der Schulzugehörigkeit hinaus. Die Einwilligung
ist freiwillig; aus der Verweigerung der Einwilligung oder ihrem Widerruf entstehen keine Nachteile.


